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Ärztliche Bescheinigung 
zur Vorlage im Prüfungsamt der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät 

für die Feststellung der Prüfungsunfähigkeit 

Angaben zur Person: (von Studierenden vor Konsultation des Arztes auszufüllen) 

Name:  _____________________ Vorname:  _______________________ 

Geburtsdatum:  _____________________ Matrikel-Nr:  _______________________                                     

 

Angaben zur Prüfungsunfähigkeit: (nur vom Arzt auszufüllen; bitte Angaben zur Person prüfen) 

Oben genannte Person ist in der Zeit vom ___.___.______ bis ___.___.______ aus medizinischer Sicht 
vorübergehend wie folgt eingeschränkt:  (Bitte genau eine Option ankreuzen!) 
 
 kann keinerlei Prüfungsleistungen erbringen  

 kann keine schriftlichen Prüfungsleistungen erbringen, mündliche sind möglich  

 kann keine mündlichen Prüfungsleistungen erbringen, schriftliche sind möglich 

 schriftliche und mündliche Prüfungsleistungen sind trotz vorliegender Erkrankung möglich  

(Achtung: Das Formular kann nur anerkannt werden, wenn genau ein Kreuz gesetzt ist!) 
 

 

___________________ _________________________________________________ 
          Datum                  Unterschrift und Stempel des Arztes 

Wichtige Hinweise (bitte unbedingt beachten):  
 

• Wir bitten um Ausfüllung dieses Dokuments anstelle einer klassischen Arbeitsunfähigkeitsbeschei-
nigung! Diese ist nicht nötig. Daher bitten wir herzlich darum, von einer Extra-Gebühr abzusehen. 

• Dieses Formular dient der Präzisierung der Art der Prüfungsunfähigkeit, ohne dass Diagnosen offen-
gelegt werden müssen. So kann ein Studierender z.B. trotz Verletzung der Schreibhand ggf. einen Vor-
trag halten oder trotz Kehlkopfentzündung ggf. eine schriftliche Prüfung absolvieren.  

• Die Angaben hier beziehen sich lediglich auf vorübergehende gesundheitliche Einschränkungen, die 
am Tage der jeweiligen Prüfung(en) bestehen und die Leistungsfähigkeit derart einschränken, dass 
eine ordnungsgemäße und faire Prüfung nicht möglich erscheint.  

• Bei dauerhaften und lang andauernden Einschränkungen ist eine ausführlichere Stellungnahme des 
Arztes erforderlich. Daraus sollte ersichtlich sein, wie Prüfungen trotz der Einschränkung in angemes-
sener Weise durchgeführt werden können. 


